
„Nicht mit so viel Resonanz   gerechnet“
Fachpack inNürnbergwar auchfürFirmenausunseremVerbreitungsgebietGradmesserin deraktuellenkonjunkturellenSituation

und Schrumpf-Bander olieranlagen in sta-
biler Bauweise, vollmechanisch für den
höher en Leistungsber eich und den Einsatz
in robusten Pr oduktionen. Diese technisch
hochwer tigen Ve rsionen wür den aus-
schließlich in Deutschland gebaut, so
Schuber t.
Mit dem Messeverlauf ist der Ve rkaufs-

leiter zufrieden. „W ir hatten wegen der
schlechten Wi rt schaftslage nicht mit viel
Resonanz gerechnet, aber an den ersten
dr ei Ta gen gab es sogar einige Anfragen
mit sehr konkr eten Anfor derungen. Darun-
ter auch etliche aus Osteur opa. Das hat uns
überrascht.“ Jetzt hoffe man, dass sich das
in Aufträgen niederschlage.

Pagoerhält
DeutschenVerpackungspreis

Im Rahmen der Fachpack wur de der
Aichtaler Hersteller von Etikettiersyste-
men Pago mit dem Deutschen Ve rpa-
ckungspr eis (DVI) ausgezeichnet, der vom
Deutschen Ve rpackungsinstitut ver geben
wir d. Pago bekam den Pr eis in der Katego-
rie „Design, Ausstattung und Ve redelung“.
Gewür digt wur de der Hersteller für einen
neuen Fenster effekt bei matt lackier ten
PET -Flaschen dur ch spezielle Haftetiket-
ten. „Die Kombination von Kunststof f-
flaschen, mit speziellen Mattlacken ver-
edelt, und besonder en Haft etiketten er-
zeugt auf der Vo rd erseite der Flaschen ei-
nen Fenster effekt“ so das Ur teil der Jur y:
„Dadur ch wir d ein beliebiges Motiv sicht-
bar , das innen auf das Rückseitenetikett
gedruckt wer den kann. Der auf der Etiket-
tenvor derseite par tiell eingesetzte Matt-
lack wir d an die Oberfläche der Kunst-
stof ffl äche angepasst, sodass ein No-La-
bel-Look entsteht.“ Das DVI prämier t seit
1963 innovative und kr eative Ve rpa-
ckungsideen.
Pago zeigte in Nürnber g seine Neuheiten

in Pr oduktdekoration, Wa renkennzeich-
nung und Etikettier technik.

in diesem größer en Formatber eich konti-
nuierliche ser voger egelte Folienverpa-
ckung anbieten zu können. Anfragen aus
dem Sektor Möbelverpackung oder ganz
allgemein für die Folienverpackung groß-
formatiger Pr odukte ließen auf eine weiter-
hin erfolgr eiche Ve rmarktung dieser Ma-
schinenlinie hoffen, so Br eining.

Als weiter e N euheit wur de eine ser vo-
geregelte Hochleistungs-Bündelpackma-
schine vor gestellt. Die ebenfalls kontinu-
ierlich verpackende Anlage – also ohne
„stop and go“ – ermögliche eine deutlich
höher e Verpackungsleistung gegenüber
taktenden Maschinen. „W ir sind sehr zu-
versichtlich, dass wir mit den neuen Anla-
gen gut aufgestellt sind und hoffen natür-
lich gleichzeitig auf eine konjunktur elle
Belebung“, so Thomas Br eining.

DiezVerpackungsmaschinen
mit größeremMessestand

Die Firma Reiner Diez Ve rpackungs-
maschinen in Neuf fen präsentier te sich auf
der diesjährigen Fachpack mit einem um
ein Drittel ver größer ten Messestand. Man
zeigte sein umfangr eiches Pr ogramm der
halb- und vollautomatischen Folienpacker ,
berichtet Ve rkaufsleiter Franz Schuber t.
So zum Beispiel einen automatischen Wi n-
kelschweißer mit einer neuen „Schweiß-
werkzeuge-Bewegung“, die eine höher e
Dur chlasshöhe und eine fester e S chweiß-
naht ermögliche. Eine Anlage, die mit einer
Endlosschweißung und mittels Halb-
schlauchfolie arbeitet, war auf dem Messe-
stand beim Folier en von Wäscher eipr oduk-
ten und Te xtilien zu besichtigen. „Die Ma-
schinen dieser Baur eihen für praktisch alle
Branchen sind eine Alternative, wenn die
Leistung eines manuell arbeitenden Wi n-
kelschweißers nicht mehr ausr eicht, für ei-
nen Vo llautomat aber die erfor derlichen
Mengen nicht vorhanden sind“, erklär t
Franz Schuber t.

Vo rgestellt wur den auch Folienpacker

(red/pm) Die Messe Fachpack in Nürnber g,
die am Donnerstag zu Ende ging, gilt als
wichtigster nationaler Branchentr eff. Vo r
dem Hinter grund der aktuellen Konjunk-
tur wur de die Besucherr esonanz mit gro-
ßer Spannung erwar tet. Und mit dieser
war man bei den Firmen Kallfass aus Zi-
zishausen und Reiner Diez in Neuf fen, die
unter ander em aus unser em Ve rbr eitungs-
gebiet auf der Messe ausstellten, sehr zu-
frieden. Mehr als erwar tet, so lautet ihr
über einstimmendes Fazit. Die Firma Pago
aus Aichtal konnte im Rahmen der Fach-
pack sogar eine Auszeichnung entgegen-
nehmen.

Kallfass zeigte
ausschließlich Neuheiten

Auf dem Messestand des Zizishäuser
Ve rpackungsmaschinenherstellers Kallfass
war en dieses Mal nur Maschinenneuheiten
zu sehen, berichtet Marketingleiter Tho-
mas Br eining, das bekannte Maschinenpr o-
gramm habe man zu Hause gelassen: „In
der aktuell sehr angespannten Marktsitua-
tion kommt Innovationen eine besonder e
Bedeutung zu. Vi ele unser er Kunden sind
augenblicklich dabei, sich neu zu struktu-
rier en, Pr oduktionsabläufe effizienter zu
gestalten, und manche stellen sich sogar
ganz neu auf. Hier sind innovative Maschi-
nenkonzepte besonders gefragt, da nur sie
einen Schritt nach vorne zu mehr Ef fizienz
in der Pr oduktionskette ermöglichen.“
Nachhaltigkeit sei in diesem Zusammen-
hang ebenfalls ein wichtiger Orientie-
rungspunkt, besonders der schonende Um-
gang mit Ressour cen.
Mit seinen neuen Folienverpackungs-

Anlagen in moderner Ser votechnik könne
Kallfass attraktive und intelligente Ve rpa-
ckungskonzepte bieten, so Br eining: „In
den vielen Gesprächen mit Fachbesuchern
sahen wir unser Konzept bestätigt.“ So
stellte das Unternehmen eine Anlage bis
800 Millimeter Pr oduktbr eite vor, um auch EinDrittelgrößeralsbisher�el derMessestandbeiReinerDiezaus. pm
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